
Indikationsgruppe
Homöopathisches Arzneimittel bei nervösen Störungen.

Anwendungsgebiete
Die Anwendungsgebiete leiten sich von den homöo-
pathischen Arzneimittelbildern ab. Dazu gehören: 
Schlafstörungen bei nervösen Unruhezuständen.

Hinweis: Bei nervösen Unruhezuständen, die über 
Wochen andauern oder wiederkehren, sollte ein 
Arzt aufgesucht werden.

Gegenanzeigen
Keine bekannt.

Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung
Bei nervösen Unruhezuständen, die über Wochen 
andauern oder wiederkehren, sollte ein Arzt aufge-
sucht werden. Da keine ausreichend dokumentier-
ten Erfahrungen zur Anwendung in der Schwanger-
schaft und Stillzeit vorliegen, sollte das Arzneimittel 
in der Schwangerschaft und Stillzeit nur nach Rück-
sprache mit einem Arzt angewendet werden.

Zur Anwendung dieses Arzneimittels bei Kindern 
unter 6 Jahren liegen keine ausreichend dokumen-
tierten Erfahrungen vor. Es soll deshalb bei Kindern 
unter 6 Jahren nur nach Rücksprache mit einem 
Arzt angewendet werden. 

Wechselwirkungen
Keine bekannt.
Allgemeiner Hinweis: Die Wirkung eines homöo-
pathischen Arzneimittels kann durch allgemein 
schädigende Faktoren in der Lebensweise und 
durch Reiz- und Genussmittel ungünstig beeinflusst 
werden. Falls sie sonstige Arzneimittel anwenden 
fragen Sie Ihren Arzt.

Warnhinweise
Dieses Arzneimittel enthält Sucrose. Bitte nehmen 
Sie Lunafini erst nach Rücksprache mit Ihrem Arzt 
ein, wenn Ihnen bekannt ist, dass Sie unter einer 
Unverträglichkeit gegenüber bestimmten Zuckern 
leiden.

Dauer der Behandlung
Auch homöopathische Arzneimittel sollten ohne 
ärztlichen Rat nicht über längere Zeit eingenommen 
werden.

Hinweise für die Anwendung
Nehmen Sie nicht die doppelte Dosis ein, wenn Sie 
die vorherige Anwendung vergessen haben.

Wenn Sie weitere Fragen zur Anwendung des Arz-
neimittels haben, fragen Sie Ihren Arzt oder Apo-
theker.

Nebenwirkungen
Keine bekannt.
Hinweis: Bei der Einnahme eines homöopathi-
schen Arzneimittels können sich die vorhandenen  
Beschwerden vorübergehend verschlimmern (Erst-
verschlimmerung). In diesem Fall sollten Sie das 
Arzneimittel absetzen und Ihren Arzt befragen. 
Wenn Sie Nebenwirkungen beobachten, teilen Sie 
diese bitte Ihrem Arzt oder Apotheker mit.

Hinweise zu Verfallsdatum
und Aufbewahrung
Das Arzneimittel soll nach Ablauf des auf dem Behält-
nis und der äußeren Umhüllung angegebenen Ver-
falldatums nicht mehr angewendet werden.

Nach Anbruch ist das Arzneimittel noch 6 Monate 
haltbar.

Nicht über 25 °C lagern.

Zusammensetzung
In 10 g Streukügelchen sind verarbeitet:
Wirkstoffe:
Avena sativa  Dil. D 2 25 mg
Coffea arabica Dil. D 12 25 mg
Passiflora incarnata Dil. D 2 25 mg
Zincum isovalerianicum Dil. D 4 25 mg

Sonstiger Bestandteil: Sucrose

Packungsgröße 
2,0 g

Gebrauchsinformation 079850/5000 GP

Streukügelchen für Säuglinge ab 6 Monate, Kleinkinder, Kinder, Jugendliche und Erwachsene
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Dosierung und Art der Anwendung. Soweit nicht anders verordnet:

Akutdosierung:   Dosierung bei länger andauernden Verlaufsformen:   
Alle halbe bis ganze Stunde, höchstens 6-mal täglich  1–3-mal täglich    

Säuglinge je 1–2 Globuli Säuglinge je 1–2 Globuli
ab 6 Monaten (maximal 10 Globuli/Tag) ab 6 Monaten (maximal 5 Globuli/Tag)
nach Rücksprache mit einem Arzt  nach Rücksprache mit einem Arzt  

Kleinkinder je 2–3 Globuli Kleinkinder je 2–3 Globuli
zwischen dem 1. und 6.  (maximal 15 Globuli/Tag) zwischen dem 1. und 6.   (maximal 8 Globuli/Tag)
Lebensjahr  Lebensjahr
nach Rücksprache mit einem Arzt  nach Rücksprache mit einem Arzt  

Kinder je 3–4 Globuli Kinder je 3–4 Globuli
zwischen dem 6. und 12. (maximal 20 Globuli/Tag) zwischen dem 6. und 12. (maximal 10 Globuli/Tag)
Lebensjahr  Lebensjahr  

Jugendliche je 5 Globuli Jugendliche je 5 Globuli
ab 12 Jahren und (maximal 30 Globuli/Tag) ab 12 Jahren und (maximal 15 Globuli/Tag)

Erwachsene  Erwachsene

Bei Besserung der Beschwerden ist die Häufigkeit der Einnahme zu reduzieren. Bei Fragen zur Klärung der  
Anwendung befragen Sie bitte einen Arzt oder Apotheker.
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